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Bentralblatt

file bas

Deutidhe Reid.

Derausgegeben

Reidsamt des Junern.

Bu b k durd) alle Pot und Budyh L um Jaby: preife von 8 K.

Cingelne Rummern werden wit 20 PY. fir jeden adtfeitigen Drudbogen derechnet.

| 9. 16,

XLVI Jabhrgang.

Berlin, Jreitag, den 3. Mai 1918.

©

. Pofte unbd T f mit
nhalt: 1. Zols und i in Elfais i 3abibaren Bedyfeln und Sdjeden 160
beftimmungen aur Effigfaure-Ordnung. . Seite 139 3. Statiftit: iiber Dbie i

| auf Grund ber Wobnungsaablung im Mai 1018 161

1. B830lls und Stenermefen
Belanntmadung.

Auf Grund der Ermadytigung in Jiffer V' bder Befanntmadjung iiber die Regelung der wirte
{daftliden Betriebsverhiltnijie der Branntweinbrennercien ufiv. vom 18. Cttober 1917 (Reid)s-Gefeybl.
©. 984) mwerben folgende Ergiangungsbeftimmungen 3u bder bejtehenden Cfjigfaure-Ordnung erlafjen.

@rgiingung der Cffigfdure-Ordming.

A. Fir Gffigfaure, die auj anderem Wege als aus Holzeffig ober aus effigiauren Salzen
und nidt aus Alfohol durd) Girung gewwonnen ijt, wie 3. V. fir Cfjigiiure aud Nalziumfarbid,
Agetylen ober Albdehyd, gelten die Beftimmungen der Effigfaure-Crduung mit nadjtehenden Crgangungen
ober Abdnberungen.

1. Bu § 1.

Die Gfigfaure aud Kalziumfarbid ufro. ift unter ben gleichen Vorausdfeyungen Gegenjtand
ber Bejteuerung.

Fiir die Unterfudjung ift anftatt ber Anlage 1 bie beifolgendbe Anlage 1a mafgebend.

2. Bu § 2 Abf. 2.
Gofern gmwifdhen der gereinigten Cffigfiure fiir tedynifdhe Jwede und bder fiir Speifegivede
beftimmten in begug auf Reinbeit und Jufammenfegung fein linterjdied bejteht, finden auf die
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Gifigfaurefabrif aufjer den im § 2 AbJ. 2 aufgefiihrien Paragraphen aud) die §§ 81 big 102
Amvendung.
3. Bu § 31 unter ¢ und zu Mufter 5.
G8 ijt mur eine Vejdyreibung dber BVorridytungen gur Herftellung der ungereinigten Cfiigfiure
vorgulegen. Bon der abgejdhlojienen Anlage gur Vereitung ber gereinigten Cffigiaure (vergl. r. 10)
ift aufer ber Vejdreibung der Gerite eine Jeidynung eingurcidyen.

4. Bu § 32 Budjtabe a.
Jn bie Anmeldung der Ndumte find nur bm]cmgeu Riume aufgunehmen, in denen Betriebd
handlungen gur Nberfithrung bder ungereinigten G in gereinigte werden und in
benen bie gereinigte Efjigfiure gelagert wird.

5. 3u § 33.
Jn bie @emteunmelhung [mb nur bu: gur YBereitung der gereinigten Effigfiure dienenden
Borri Deitillier qefiie

6. Bu § 36.
RNur die Deftillierblafe fiiv die rohe Cifigiaure und die Sammel-(Aujbewahrungs-)gefipe fir
bie robe und fiir die gereinigte Eifigfaure find auf trodenem und nafjem TWege gu verntefjen.

7..8u § 42.
RNur die Verdnderungen der Vorridjtungen und Gerdte in der Anlage fiir die Reinigung der
ffigfdure (vergl. Mr. 10) find von dem Betriebdinhaber ber Hebeftelle anguzeigen.

8. Bu ben §§ 46—48.
©ofern gwifden bder gereinigten Cifigfiiure fir tedynifde Bwede und ber fiir Gpeifegede
beftimmten in begug auf Reinfeit und Bujanunenfegung fein Unterjdjied bejteht, finden die Beftimmungen
ber §§ 46—48 feine Amiwendung. Der Vetrieb ijt melmebr, menn cmd) “Dbie (,ﬂ(g]aure nue u gewerb-
Tichen Breden Bertvendung finden foll, ald Fabrif gu Herftellt.

9. Bu § 54.
Unter ,Robitoff” ift hier die in bdie Reinigungdanlage (vergl. Nr. 10) eingebradjte robe Cffige
faure gu verftehen.

10. Bu § 57.
Die Reinigung, Lagerung, Verpadung und Behandlung biefer Cfjigfduve darf nur in einer
von allen anberen Betriebgraumen gefondberten Anlage erfolgen.

11. 3u § 62.
Nber den Bugang an rober Cffigiure in bie Anlage gur Reinigung der Siure (vergl. Nr. 10)
ijt ein Anfdyreibebud) nad) anliegendem Mufter 9a gu fihren.

12. Bu den §§ 64—68. !
Die Vejtand8aufnahme Hat fid) hier nur auf dic Bejtinde an roher und gereinigter Effigfaure
au erjtreden.  An bie ©telle des efjigjauren Stalfed tritt die rohe Cffigidure unter Beriidjichtigung
ihrer ©tirfe und an bdie Gtelle ded Mufters 11 dad anliegende Mujter 11a.

13.
© Mufter 12 erhilt ble Nberfdyrift: ,Anmeldbung der Veftinde an gereinigter Cfjigfaure aur
Beftandsaufnahme . . . . .“.

In Muijter 13 ijt unter B anjtatt ,effiglaurer Kalf" zu jegen ,ungereinigte Effigfauce:".
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14.
Jn Mufter 21 ijt hinter Spalte 2 eingufiigen:

aus nidt jelbft

aus Rarbib aus jonftigen Robr
beritellen "“‘“g::";“;?‘h“" ftoffen Gecftelen
2 | e 2c

B. fibergangsbeftimmungen.

1. Fir beftehenbe, bderartige Cifigidure herftellende Fabrifen find bie in ben §§ 31, 46, § 53
Abf. 1 und § 54 Abf. 1 ber Cffiglaure-Drdnung erforderlidjen Angeigen unter ‘Bcru«fud)hgunn ber
porftehenden Beftimmungen bei Bermeidung der im § 130 ded Branntiveinjtenergefeged vom 15. Juli 1909
porgefehenen Orbnungsjtrafen bor dem 8. Mai 1918 au erftatten.

2. In berartigen Cffigfaurefabrifen ift am 15. Mai 1918 unter Benugung bder Mujter 11a
und 12 ber Beftand an ungereinigter Cifigidure fejtauftellen, der fid) in ber Anlage fiir bie Reinigung
ber Cffigfaure (vergl. A Nr. 10) befindet. Der ermittelte Veftand an roher Efjigfaure ift im Lagers
budje (§ 62 der Gffigfaure-Ordnung) nadjzumeifen und bder feftgeftelite Beftand an gereinigter Cifige
faure Bei der nidjjten BejtandBaufnahme u beriidfidtigen.

C. QJuivafttreten.

Die Veftimmung unter B1 tritt fofort in RKraft. Die idbrigen Beftimmungen treten am
_ 15. MRai 1918 in Kraft.

Berlin, den 22. April 1918.

Der Reidystangler.
Im Auftrage: Meufdel.
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Hnlage 1a.

Grgdnsung der Anlage 1 sur Unterfudpng von Gffigfiure aus
Aldelyd, Asetylen oder Balzimmkarbid,

Qiegt eine Gfjigfaure vor, die nidt aus Holzelfig oder effigiauren Salzen und nidyt aus Altohol
burd) Girung, fonbern auf anberem Wege gewvonnen ift, fo ijt in folgender Weife gu verfahren:

1. Anleitung fiir bie B t

Sble ‘Brufung ‘ft in her[elhen Weife vorgubereiten, ivie in der %nrhemtrhmg gu Anlage 1
geg ift. g nad) dem Gehalt an wafjerfreier Cffigidure (Abfdnitt a) unterbleibt.
Fiir ble ’thmg nut RKaliumpermanganatijung gelten die Veftimmungen ded Abjdynitts b audy hier.
An die Gtelle der Pritffung auf den Gerud) (Abjdynitt ¢ AL 1) tritt folgende

Pritfung auf Shwermetaljalze.
- BVon ber Durd)fdnitt8probe werden 5 cem mit bejtilliertem Waijjer auj 100 cem aufgefiillt.
5 cem Diefer Xojung follen, fofern bie Cffigfdure gu Genufziveden geeignet fein joll, bei Bugabe von
1 cem &dywefelwafferftoffiwafier feine Dunfelfirbung annehmen. Tritt eine Dunfelfarbung auf, fo ift
die Cffigfiure al8 nue fitr gewerblidhe Bivede vermendbar i Das Sdywefeliwafferftoffivajjer
ift aud einer Apothefe oder Drogenhandlung au begiehen und in gut verjdlofjener Flafdhe aufau-
berwahren. Bor dem Gebraud) ijt e8 darauf gu priifen, ob e8 nod) dentlid) nad) Grbmcfelmnnzrnnff
riedht. Anbdernfalld ift eine neue Menge gu be|djaffen.
Jm dibrigen ift nad) Abjdmitt ¢ ALJ. 2 bid 4 zu verfahren.

2. Unlettung fiir die Chemifer.
An die Stelle der Priffjung auf Wgeton tritt folgende

Priifung auf Aldbehyd.

50 cem ber gu unterfudjenden Probe werben mit EJZuttonqu%e neutralifiert. Von der Fliffigs
feit merden al8bann unter Berwendung eines Rithlers 10 cem aboveftilliert. 2 cem bed Deftillats
erden mit 1 cem fudyfinfdyrvefliger Saure verfegt. Tritt Hierbei fof nrf ober binnen 3 Minuten eine
ftarfe Biolettfirbung auf, fo ift die Eifigfdure ald nur gu gemerhlid)en Bmeden beriwendbar angufehen.
Tritt die Reaftion nur jdwad) auf obder wird fie erft nad) Ablauf von 3 Minuten intenfiv, fo ift die
Giigfiure au Speifegweden geeignet.

Bur Herftellung der fudjfinfdwefligen Sture wird 1 g falzjaures Rofalin in 800 cem Wajjer
unter gelindem Griwdrmen geldjt. Jn die erfaltete Xfung wird ein Strom von ®d)mefhgiaureunhx)bnb
ba8 aud einer Lofung von 9«amumb|[ulnt “burd) Hingugabe bon Sdjmwefelfdure in ber Wirme ent-
widelt wird, eingeleitet, 08 bdie Fliifjigleit eine Dellgelbe Farbe angenommen Bhat und ftarf nad
Grbmefligiﬁureunbx)hrib vieht. Alsbann bringt man die Wfung mit Wafjer auf 1 RQiter und betvahrt
fie in ecinem gefdlojienen Gefify auf.
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$ 3ict Wujter 9a.

Lagerbud

ber
Efligjaurefabrit bes in .
itber bie
sur Reinigung beftimmten Borrite an Effigfdure
fiir ba8 Rednungsjahr 19

Gnthalt Bldtter, die mit. einer
angefiegelten Sdynur durdjzogen finbd.

, ben in 19.-
(Siegel.)

Unlettung gum Gebraudye.

1. Jebe in bie qur Reinigung ujto. ber Gfigiaure beftimmten Raume aufgenommene Menge Efigfdure ift bei der
Rufnahme in bie Gpalten 1 bi8 b eingutragen.

2. Wird Efigfdure ungereinigt aud diefen Rdumen entfernt (verfauft, in den Fabrilbetrieb auriidgenommen ufw.), fo

iit bie Denge unter Ausfiilung ber Gpalten 7, 8, 12 bid 14 in Abgang gu flellen. JIn gleidjer Weife ift gu vere

fafren, mwenn ungeteinigte &ffigidure ju Grunbe gegangen ober verniditet worben ift.

Die gur Reinigung gelangten ober au anberen Jweden verwenbeten Mengen find tunlidit am Sdhluffe eined

jeben Betriebstags abaufdjreiben.

o

4. Dasd Qagerbud ift bon einer BeftanbBaufmahme gur anbderen in den Spalten 5, 11 und 14 fonlaufenb nufaumbmtn
toobei aud) ber nad) ber Beftanb8aufnahme gum tveiteren Nadjiveis ift.
6. Wm legten Tage bed i ift bas 2 budy i Die in ben Gpalten 5, 11 1mb 14 fid)
ergebenben Sdluffummen find in bas Eagubud; filr bad nadyite jabr gu il Der O
Bat bie Ridtigleit der und b in bem i au iy Dad

Sagerbud) iftZder

Ewiger B
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3ugang
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Mufter 11a.
Pebebegirt

Aumeldung
ber

Beftande an roher (ungercinigter) Cjiigidure zur Veftandsaufnahme

am fen 19

in der GEfjigidurefabrif des in

Anletty @ eb P

g gum

1. Ju die Ynmelbung find wur die in der Wnlage fiir die Neinigung der Gijigidure vorHanbenen Vorvite an une
gereinigter Gifigfiure aujgumehmen.

2. Der Aumeldbende hat die Spalten | bis 10 unbd 17 b3 23 ausaufiiflen.

8. Wei der Ermitilung ber Befliinde durd) Berwieguug tann eine grojere Jahi Gefiige mit Giigfiure von ammagernd
gleider Starle unfer einer Mummer auigefiibrt terden, jalls jic ein annifernd gleidjes Roh: und Reingemidyt
Baben. Jn biefem Falle Bat der Amneldende das durdhichmittlidie Gewidyt der eingelnen Gefde in den Spalten
5 Bi# 7 wnd dad Gefamtreingerwid)t flimtlidier Gejie in Spalte 8 nadjzuweifen. Tie Starte der Effigidure ijt
nad) einer Durdiicinittdprobe fejtauitellen.
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A. Beftanbde, die buxdp Yerwiegung ermittelt werben tonnen.

Ynmeldung PBridfungsbefund
gf— - g _ e —
H Der eingelnen  ,  Ges Durdy | Bafiers Der :Inaehm\ Bes Baffers
L] 1[ Befige r 5o 1"{73‘:::3&%@{6“: 'a'm' | o e?::ri?mz Gute
2 eeid;m\j Rofe | Eigens| Reins sﬂﬂﬂ?l gt Robe | Eigens Reine i a:nnd;( figfauce; (berecynet
5| gopt | et | und l, oee | g | 8 | gpolfen @enidts:| Sp patten | 8¢ | oer | e | Ghol lgemigta @paiten
& Rume | widt | widst | widst || 2'unb 7 | tellen | 8 s )| widt | widyt , widt ‘z b 18] telen. |14 umb 16)
me ik b | igf ke | vo | W |kl kg kg | b | w
2 | 8 + | 5 874 8 | 98 | 10 11| 12 | 18 14 15| 18
SRR B 1 r
f | i

oot : ‘
|
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Der eingelnen Gefige

HAumeldung

Stiitle
ber

Reine | Rafier

Rrifungsbefund

B. Wejtande, die nicdyr durch Verwiequug ermitrelt werden onmen.

i BRafjers

gewidit | freie Ter Cifigfaure freie
M de! . Efigidure Bemerfungen

Juate EHgITE g Sticte - Ml perecnet
©oan i nad) in Ges aus

Begeidmg Rr.  Eiige “k"e';;sl’:"‘ Zpalten  Spalten | T migyea @":ﬁ‘m Zpalten

s fauce 20umb 21° 21 wd22) teifen | SPOUE 25 und 26)

o [ V9. ke kg | ! v kg ke - _ _
17 18 11) 20 21 22 24 20 20 27

271*




— 150 —

2, Pojt: und Telegraphenmwejen.

PBelanntmadung,
Detreffend die Poftproteftauftrage mit Wedhfeln und Sdjeden, bdie in Cljak-Lothringen
3ahlbar jind.  Lom 30. April 1918.

Auf Grund ded § 50 des Gejeyes iiber das Pojtwefen vom 28. Tftober 1871 (Reid)3-Gefegbl.
©.347) und Ddes § 3 AL 2 des Glefeyes, betreffend Ddie Lr[eld)tmmg bes Bcdjielpmte]tcs vom
( . Mai 1908 (Neidh3-Gefepbl. S. 321) fuxme auj Grund bder vomnt
25, April 1918 (Reid)s«Gejelibl. &. 360), betreffend bie Frijten ded Wedyfel- unb CSdjedred)ts fiir
Gliaf-Qothringen, wird im Unfdlul an die Vefanntmadjung vom 29. Degember 1917, betreffend bdie
Rojtprotejtauftrige mit Wechjeln und Sdjeden, die in Cliag-Lothringen 3ahlbar find (Neid)d-GefeydI.
1918 &. 1), folgende ﬂlcrorbnuuq nlnilcn
A. Pojtproteft ige mit Wedjjeln, die in Cliaf-Lothringen zahlbar find, werden
erft an folgenden Tagen nodynald gur Jahlung vorgegeigt:
a) wenn ber Sahlungstag bded Wed)fels in ber Jeit vom 30. Juli 1914 bis ein-
fdlieRlic) 29. Anguijt 1918 ecingetreten ijt,
am 31. Augujt 1918,
b) wemn der Bahlungstag ded Wed)jeld nad) demt 29. Angujt 1918 eintritt,
am aweiten Werftag nad) dem Jahlungsdtage.
©olange bdie Verlingerung der Friften ded Wedyfel- und CSjedredhts nach) dev
Borfdyrijt des vorhergehenden Saged befteht, famn der Auftraggeber jverlangen, daj ein
bavon betroffener Wed)fel mit dem Pojtprotejtaujtrage jdhon am gweiten Werftag nady
bem Jahlungstage bed Wedyfeld nodyunald gur Jahlung vorgezeigt und, wenn aud) bdiefe
Borgeigung oder der Berfud) dagu erfolglos bleibt, profeftiert werbe. Diefes Verlangen
ift durd) den Vermerf ,Thue die verlingerte Protejtirijt” auf der Niidfeite bes Pofte
profejtauftragd audzubdriiden. Aud) fann die Pojt damit betraut mcrhm, fitr foldye
Wedhfel neben der Wedyfeljunume aud) die fiir die verlingerte Frift om Tage der :rﬂeu
WVorgeigung des Wedjfel8 an filligen Wechfelzinfen ei wnd im Nidt
bediwegen Protejt g exheben. Wird hiervon Gebraud) gemadyt, fo ijt in den Rordrud
aum *Bo[tprotcimufrmge hinter ,,%ctmg bes beigefiigten Wed)fels” eingutragen ,nebit
Bergugdsinfen von 6 v. . vom Tage der erjten Vorgeigung, namlid) vom .. .......
ab Der Beitpunft, von dem an die Jinfen gu bevednen {ind, ift nidht angugeben,
wenn die Pojt die crfte Vorzeigung ded Wed)jeld bewirtt. Hat bder Auftraggeber bie
Gingiehung der Jinfen verlangt, jo wird der Wed)fel nur gegen Vezahlung der Wed)fel«
fumme unbd bder Jinfen audgehandigt, bei Nid)tzahlung aud) nur_bder Binfen aber wegen
ded nidyt gegablten Vetrags Proteft mangels Bablung erhoben.
B. A8 Bahl tag gilt der Fali bes Wedyfels oder, wenn diefer ein
Sonn- ober ”ﬁﬂulag |[t hct nadfte Wertag. Filt der Scjluftag ‘ber Srijt gur BVors
seigung ded Wed)jeld auf einen Somne oder Feiertag, fo wird der Ix}ed){cl am nddjten
Werftag gur Bahlung vorgegeigt. Die Pojtverwaltung bebalt fid) vor, die BVorgeigung
ber Wedyfel, deren Proteftfrijt am 31. Auguijt 1918 (Ab]. A)_ablauft, auf mehrere vorbere
gehende Tage gu verteilen.
Diefe BVerordmung tritt fofort in Kraft.

Yerlin, den 30. April 1918.

Der Reid)gfangler.
JIn Bertretung: Ritdlin.

Ewiger Bund
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3. Statiftil

Befanntmadung

itber bie Nadyweifungen auf Grund der Wohmmgsadahlung im Mai 1918,

Bom 29, April 1918,

Gemij; des § 6 der Vefanntmadpung iiber die Vornahme einer Wobhnungszihlung vom
25. April 1918 (Reid)8-Gefeybl. ©. 363) twird folgended beftimmt:

§ L
Dic Lanbdesdgentralbehirden haben dem Raiferlidjen Statijtijdhen Amte Nadweifungen

eingufenden itber:

TR

b.

6.

. die b unb lm' Hend b nad) der Jahl der Wohnrdaume,

. ben i h by f nad) dem Mriege,

. bie jibhrlidyen ﬂmdpm[e ber bemnbntm ‘D?lenunbnungen (ohne @ewerberiume),

. die Werteilung der Vewoh auf die verf Grofentlaffen der bewohnuten

Wohnungen,
bie jtarf befeten Rleimwohnungen nad) der Jahl der Wohnrdume und Vewobhner,
die Wobhnhaufer nad) der Angahl der Wohnungen.

QJn die Nadyweifungen find die in den nadjjolgenden Mujtern begeidyneten Angaben
eingutragen.

§ 2

Tie im § 1 unter 1 und 2 begeidyneten Nadyweifungen jind bid gum 1. November

1918, bdie iibrigen Nadjweifungen bid gum 1. Januar 1919 eingufenden.
Berlin, den 29. April 1918,

Der Reidysfanzler.
Jm Auftrage: Casgpar.



Zafel 1.

Dic bewohuten und leerjtehenden Wohnungen am

Gemeinden

Vewohute

unb-leerfiehenbe Wohuungen

Webdlferungds
3abl mit Bohnraumen
am iibers - =
. N nur 1 1 2 2 3 3 4 5 )
5. 121917 faunt | giidje  obue mit olne mit ofne mit
Siidje  Stiidie  Sidje  Niide  Quihe  Stiidye

Tafel 2. Vorausfidtlider Wohnungsbedari nad) dem Nricge nad) der Wohnungdziblung
am 1918,
3abl der berheirateten Darunter Frauen,

Gemeinden

oder verwvitioeten Frauen, -
beren Ehemann aulegt

die nad) bem Stricge vors bie ben feyten Wohnort

mwlidzrhdr eine  befons ded Ehemamed wid)t
bere Wobnung Degiehen | i der Jaligemeinde in einer anberen Gies anua: Wk ane
mwerben meinde wobute gegeben Gaben

Tafel 4. WVerteilung der Vewohuer auf die verjdyiedenen Grogentlaffen der
3abl ber Bewobuer von Wohnungen
evilterungszahl mit Robnrdumen
Gemeinden am y s 2 ,
= 013 1 1 2 2 3 3 4 5 6 7 8
P 52 MW gfge  mit ofue  mit  obne  wit
Ride  yviigye stiidye Miide Qiidhe Stiidye - iidye
Zafel 5. Die jtart befegten Nlcimwohnungen nad)y der Jahl der
. JIn Wohnungen mit
nur Atiidye | 1 obne Mtiidje | 1 mit
tommen auj je einen
» x 5 mrhr. al¢
¢ inde o : » \ 4+
Gemeinden b sy 3 wibmed 4 b melyr aber nict
Bahl der BWohnungen
« b a b a bla b a b a b|la b a “a b
Fafel 6. Die Wohnhdaufer nad) der Angahl der

Wohnhaufer mit

®emeinden

Ewiger Bund
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1918 nad) der Zahl dber Wohnraume.

Leerjtebende Wohnungen mer

Leerftehende Wohnungen 1000 Bohnungen

mit Rohnraumen mit BWobrriumen
iibers iibers

7 ¥ 9 10 11 und| )
,,.;;,“, Baupt (wie nebenijtehend) Haupt (wie nebenjtehend)

Tafel 8. Jdhrlide Mietpreije der bewohnten Mietswohnungen (ohne Gewerberdume)
am 1918.

Turdfdnittlider jabrlider Mietpreis der bewobnten Wohnungen

. mit Wohnraumen
@€ eTirb en 1oy 2 .3 8 3 4 5 6 7 8 9, 10 11
TME  ohne  mit obne mit ofne  mit 1 unbd
Riidge | gache Siidpe Sticge . Stidye e Stidje mebr
‘ i
bemofhnten Wohnurgen am 1918.
| Rou 1000 ber Bevditerung tommen auf Wohnungen -
mit Wohnraumen
o w0 1| 1 1 2 2 8, 8 | 4 5 6 71 8 v 101
,und | PMC 0 obne  mit  ofne | mit | obme ' mit | und
mebr | 09 Qiide | Side  Rude Side SKide RKide | med
Wohnrdume und Bewohner am 1918.
BWohnrdumen.
Ridge | cotmeside | 2mitSide | 8 ofme e | 3 mit Stide
Raum PBerfonen
-iiau ﬂ mtbf‘ als -
| 3 “";"m, ie bei 1 mit Riide wie bei 1 mit Riidye mwie bei 1 mit Sige | mwie bei 1 mit iidge
i .

8), Bemofrer (b)

a b,a b a b | ' | T 7 T
Wohnungen am 1918.
Wohnungen.

O N B e
der

5 | =100 [101wmebr|  Roerbaupt

Hogn.  He. sopn. Be- Lo, Be: | gogu. Ber Loy Ao
ob. ¢er T0ob toob: wob. oo nwg.
biufer 1000 3 bufer 000" | paufer 1090 | paufer 1090: | paufer T00b

ner

ot B¢ | mopu Be- | mopu. Ve ot B¢
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	Stück Nr. 16.
	1. Zoll- und Steuerwesen.
	Ergänzungsbestimmungen zur Essigsäure-Ordnung.
	Anlage 1a. Ergänzung der Anlage 1 zur Untersuchung von Essigsäure aus Aldehyd, Azetylen oder Kalziumkarbid.
	Muster 9a. Lagerbuch über die zur Reinigung bestimmten Vorräte an Essigsäure.
	Muster 11a. Anmeldung der Bestände an roher (ungereinigter) Essigsäure.


	2. Post- und Telegraphenwesen.
	Postprotestaufträge mit den in Elsaß-Lothringen zahlbaren Wechseln und Schecken.

	3. Statistik.
	Bekanntmachung über die Nachweisungen auf Grund der Wohnungszählung im Mai 1918.



